
 

 
 

 

Soll der Bote 2mal oder 3mal im Jahr 
erscheinen??? 

Bei unserer Gedenkfeier am 18.04.2009 gab es 
eine Diskussion, ob der Mramoraker Bote ab 
2010   2 – Mal oder 3 – Mal im Jahr erscheinen 
soll. Eine Abstimmung ergab die Meinung noch 2 
Boten ab 2010.Ich bin der Ansicht bei nur 2 
Boten im Jahr ist der Abstand zu lang.Der Bote 
ist unsere stärkste Verbindung, da er alle 
Landsleute in der ganzen Welt erreicht. 
 
 

Wenn es ums Geld geht, bin ich der Meinung, 
dann werden wir etwas tiefer in den  Geld-beutel 
greifen, denn das ist das, was wir noch am 
leichtesten verkraften können. Ich bitte daher um 
Zuschriften von Euch! Soll der Bote 2mal oder 
3mal im Jahr erscheinen? 
Euer Franz Apfel 
 
Zuschriften bitte an meine Adresse: 
Franz Apfel 
Lenggrieser Str. 39 ½ 
83646 Bad Tölz 

 

 
 

 

                                                                        Mramoraker Bote      Nr.  2  -  2009                             5   

 
Stand der Verhandlungen bezüglich des Baus der Kapelle auf dem ehemaligen 
deutschen Friedhof Mramorak 
 
 
Zwischen der HOG Mramorak und serbischen kommunalen und staatlichen Behörden. 
 
 
 
25. – 29.05.2009  Verhandlungen von HOG Vorsitzendem Peter Zimmermann in 

 Serbien mit Herrn Bogdanovic, Bürgermeister Kovin und Herrn 
Jankov, Bürgermeister Mramorak 
 
Vorschlag eines Bauplans für eine Kapelle durch die HOG; 
Antrag auf Baugenehmigung der Kapelle durch die HOG. 
 

Die Genehmigung des Bauantrages durch die kommunalen und staatlichen serbischen 
Behörden, einschliesslich der Bereitstellung des Alten Friedhofs Mramorak als 
Bauplatz, erfolgt in Kürze. 
 

Im Namen der HOG Mramorak möchte ich, Peter Zimmermann, 
Vorsitzender, mich bei 

 

 Herrn Bogdanovic, Bürgermeister Kovin, 

 Herrn Jankov, Bürgermeister Mramorak, 

 Herrn Knezevic, Bürgermeister Mramorak (ausser Dienst) 

 Herrn Kracun, Katasteramt Kovin, 

 Herrn Milutin, Feuerwehrkommandant Mramorak, 

 Herrn Becker, der die Reise auf Fotos festgehalten hat, 

 Herrn Biondič 

 Familie Blond 

 und allen weiteren Helfern 
für ihre grosszügige Unterstützung und gute Zusammenarbeit herzlich 
bedanken. 
 
Peter Zimmermann 


